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Erläuterungen zum Eingriff - Beeinträchtigung durch die neue Druckleitung
und durch das geplante Regenüberlaufbecken mit Pumpstation:

Die Beeinträchtigungen durch die neue Leitungstrasse für die Leistungs- und Funktionsfähigkeit des
Naturhaushalts sowie für das Schutzgut Landschaftsbild sind überwiegend als gering bzw. als vorübergehend
einzustufen.
Der Bau und Betrieb des geplanten Regenüberlaufbeckens mit Pumpwerk wird nicht als wesentliche
Beeinträchtigung eingestuft, da es im Bereich des vorhandenen Abwasserteiches eingebaut wird. Es ist hierbei
nicht von einer erheblichen Verschlechterung einer Biotopsituation auszugehen.

Weitere denkbare Beeinträchtigungen können oftmals durch Vermeidungs- und MInderungsmaßnahmen
vermieden bzw. zumindest minimiert werden.

Für die Eingriffsberechnung nach BayKompV werden folgende, meist vorübergehende Eingriffe als erheblich
gewertet und berechnet:

- Beseitigung der nördlichen Schnitthecke an der Kläranlage, insbesondere für Zwecke der Baustellenzufahrt
und -logistik

- Entfernung von Teilen der östlichen Hecke an der Kläranlage zur Erstellung der neuen Zufahrt und für die
Leitungsverlegung zum ehemaligen Schönungsteich

- Erstellung eines Notüberlaufs aus Wasserbausteinen vom nördlichen Schönungsteich zum Forstgraben
- Querungen von Bächen, Gräben, Altwässern: Naturschutzfachlich wünschenswert wäre es, Spülbohr-

verfahren oder zumindest schmale Fräsungen / Erdpflugverfahren durchzuführen. Nachdem das Verfahren
zum jetzigen Zeitpunkt jedoch nicht endgültig feststeht und ein herkömmlicher Grabenaushub mit Bagger
nicht auszuschließen ist, wird hier generell ein vorübergehender Eingriff gerechnet. Aufgrund der
jahreszeitlich schwierigen Kartierung und Beurteilung wird für sämtliche zu querende Gräben, Bäche usw.
prophylaktisch von einem hochwertigen Biotop mit 11 Wertpunkten ausgegangen.
Auch bei einer Ausführung mittels Fräsen / Erdpflugverfahren oder herkömmlichen Grabenaushub ist
davon auszugehen, dass sich die ursprüngliche Vegetation in den Bereichen schnell wieder einstellt.

- Trassenverläufe im Nahbereich oder innerhalb amtlicher kartierter Biotope, Altgrasstreifen u.ä: Aufgrund
der jahreszeitlich schwierigen Kartierung und Beurteilung wird für diese Bereiche prophylaktisch von einem
Biotop mit einer Wertigkeit von 6 Wertpunkten ausgegangen (entspricht artenarmen extensiven Grünland).
Auch hier ist davon auszugehen, dass sich die ursprüngliche Vegetation in den Grabungsbereichen schnell
wieder einstellt.

Flächenbezogene Bewertung - Arten und Lebensräume:
Kompensationsbedarf gesamt 2.801,4 Wertpunkte
(siehe gesonderte Berechnung)

Die Ausgleichsmaßnahme ist im Bereich des nördlichen Schönungsteichs, Flur-Nr. 293 vorgesehen
(siehe Plan M 1:500). Weiterhin ist in Bezug auf das Schutzgut Landschaftsbild für den Bereich des neuen
Regenüberlaufbeckens mit Pumpwerk eine Eingrünung vorgesehen (siehe Plan M 1:500).

Allgemeine Erläuterungen zu Vermeidungs- und Minderungsmaßnahmen:
(siehe auch artenschutzrechtlicher Fachbeitrag; siehe auch Hinweise in der Planzeichnung):

- Regenüberlaufbecken und Pumpstation werden im Bereich des vorhandenen Abwasserteiches eingebaut.
- Erhalt des nördlichen Schönungsteichs als Retentionsteich; Wasserzuführung bei Starkregenereignissen;

Optimierung der Ufer- und Verlandungsbereiche im Hinblick auf den Artenschutz;

- Erhalt des südlichen Schönungsteichs, Optimierung im Sinne des Artenschutzes;
eine Umsetzung der Maßnahmen sollte baldmöglichst im Rahmen des geplanten Radwegebaus
(Ausgleichsfläche) oder vorgezogen als Ökokontomaßnahme angegangen werden;
in diesem Rahmen könnten auch Maßnahmen am Forstgraben erwogen werden;

Eine weitere Nutzung des südlichen Schönungsteichs als Regenrückhaltebecken ist u.a. nach
Rücksprache mit Ingenieurbüro Völker & GmbH&Co.KG aus folgenden Gründen nicht sinnvoll:
* Es handelt sich bei der Wasserzuleitung um Mischwasser.
* Nur bei sehr starken Regenereignissen ist das Mischwasser so stark verdünnt,
  dass eine Einleitung in die Schönungsteiche aus ökologischer Sicht in Frage kommt.
* Das Volumen aller vorhandenen Schönungsteiche ist zu groß, um es mit diesem stark verdünnten
  Mischwasser bei Starkregenereignissen zu speisen.
* Um stärker verunreinigtes Mischwasser in Zukunft adäquat reinigen zu können, ist die Projektierung mit
  Überlaufbecken und Druckleitung zur Kläranlage in Wassertrüdingen überhaupt vorgesehen.
* Ein Regenüberlaufbecken aus Beton verhindert, dass stärker verunreinigtes Mischwasser in den
  Naturkreislauf gelangt.

Aus artenschutzrechtlichen Gründen ist der Erhalt des südlichen Schönungsteichs dennoch wichtig.
Folgende Vorgehensweise wird vorgeschlagen:
* Vorerst keine Maßnahmen im Bereich des südlichen Schönungsteichs im Rahmen des Baus des
  Regenüberlaufbeckens mit Pumpwerk. zusätzliche Ufer- bzw. Verlandungsbereiche sind durch die
  Optimierung des nördlichen Schönungsteichs kurzfristig gegeben.
* Kein weiterer Zulauf von Mischwasser in den südlichen Schönungsteich aus wasserökologischen
  Gründen.
* Planungsziel für den südlichen Schönungsteich ist dennoch eine Wasserzuführung für einen dauerhaften
  Wasserstand oder zumindest für wechselfeuchte Bereiche, eine abwechslungsreichere Gestaltung der
  Uferbereiche und eine Vergrößerung der Verlandungsflächen.
* Es ist zu überprüfen, ob der Schönungsteich die Grundwasserebene erreicht (ggf. nach der
  Entschlammung). Weiterhin besteht gemäß topographischer Karte eine Wasserzuleitung aus südlicher
  Richtung in den Teich. Ein weiteres Grabensystem verläuft in der Nähe von Süden kommend östlich
  entlang des Teichs. Es wäre zu prüfen, ob hier ggf. ein Teil des Wassers umgeleitet werden kann. Als
  weitere Möglichkeit könnte überprüft werden, ob überschüssiges Wasser aus dem Forstgraben,  z.B. bei
  Hochwasserereignissen, für die Wasserzuführung verwendet werden kann.

- Umbau der Schönungsteiche zwischen Oktober und Februar bzw. Beginn des Umbaus in diesem Zeitraum.
Das Ablassen der Schönungsteiche erfolgt vor dem Umbau, ebenfalls ab Oktober. Die Wiederbefüllung
erfolgt erst nach Fertigstellung des Umbaus.
Kein Fischbesatz oder anderweitige Nutzung der Schönungsteiche;
Verwendung von Rohboden zur Gestaltung von Landzungen u.ä.;

- Verlegung der Leitungen in möglichst großer Entfernung zu den Schönungsteichen;

- Gehölzentnahmen zwischen dem 01.10. und dem 29.02.;
bei evtl. Fällungen von Bäumen mit Baumhöhlen oder Rindenspalten Beantragung einer Ausnahme von
artenschutzrechtlichen Verboten gem. § 44 BNatSchG bei der Regierung von Mittelfranken / höheren
Naturschutzbehörde; Fällung von Bäumen mit Baumhöhlen / Rindenspalten zudem möglichst im Oktober;

- Keine Situationen, Bauwerke oder Strukturen mit Fallenwirkungen für Kleintiere / Tiere;

- Im Bereich der Baumreihe entlang der Kreisstraße AN 47 keine Eingriffe in den Oberrand der
Straßenböschung und in den Wurzelbereich der Bäume; bei weiter überhängenden Bäumen ist bei den
Grabarbeiten vorsichtig vorzugehen (Suchgräben, Handschachtung); evtl. angerissene oder
zurückgenommene Baumwurzeln sind fachgerecht abzuschneiden und zu versorgen;
mit Wurzeln ist ca. unterhalb des Kronenbereichs der Bäume zu rechnen;

- Aufstellen von Schutzzäunen (oder Vorhalten vorhandener Zäune) während der Baumaßnahme im Bereich
Straßenböschung / Baumreihe entlang der Kreisstraße AN 47 sowie im Bereich der Gehölze und zu den
südlichen Sukzessionsflächen an der vorhandenen Kläranlage sowie zum Forstgraben hin;

- Leitungen in Waldrandlage entlang der Ortsverbindungsstraße sind nördlich der Asphaltstraße zu verlegen;

- Querung der Wörnitz durch Spülbohrverfahren; Beginn der Spülbohrung in ausreichendem Abstand zum
Ufer zum Erhalt von Röhricht, Ufersäumen u.ä.;

- Querungen der Gräben, Bäche und Altwässer (insbesondere bei vorhandener Vegetation wie Röhrichte,
Hochstaudenfluren u.ä.): falls möglich, sind Spülbohrverfahren zu bevorzugen;
andernfalls ist der Grabenaushub möglichst schonend durchzuführen, es ist auf schmale Aushubbereiche
zu achten, damit sich die vorhandene Vegetation schnellstmöglich wieder einstellen kann; vorhandene
abgetragene Sodenstücke sollten hierbei nach Leitungsbau direkt wieder vor Ort eingesetzt werden;
evtl. Grabungsarbeiten sind hier möglichst zwischen Oktober und Februar durchzuführen; falls dies nicht
möglich ist, ist bei Maßnahmen im Bereich gesetzlich geschützter Biotope (z.B. Röhricht, Feucht- und
Nasswiesenareale) die naturschutzrechtliche Ausnahmegenehmigung des Landratsamtes (Untere
Naturschutzbehörde) einzuholen;

- Prinzipiell geeignete Areale für Wiesenbrüter (siehe auch artenschutzrechtlicher Fachbeitrag):
die Bauarbeiten sind hier innerhalb der Brutzeit der Arten zwischen dem 15. März bis zum 30. Juni zu
unterlassen;
aufgrund der weit überwiegenden Verlegung der Druckleitungen in unmittelbarer Nähe der Straße ist
alternativ eine vorherige Begehung und Überprüfung bzgl. Bruten und Beantragen einer Ausnahme bei den
Naturschutzbehörden bei Nichtvorhandensein von Bruten im Umfeld vorzunehmen;

- Keine Baustelleneinrichtungen, Lagerflächen, Erdlager, Befahrungen u.ä. in ökologisch sensiblen
Bereichen;

- Es ist eine ökologische Baubegleitung einzusetzen.

Landschaftspflegerischer Begleitplan - Erläuterung zum Vorhaben

Allgemeine Beschreibung:
Die vorhandene Teichkläranlage des Ortsteils Fürnheim, Stadt Wassertrüdingen, ist zukünftig nicht mehr
zulässig. Aus diesem Grund ist beabsichtigt, auf dem Gelände der Kläranlage ein Regenüberlaufbecken mit
Pumpwerk einzubauen und Druckleitungen bis zum bestehenden Mischwasserkanal südlich von Wasser-
trüdingen zu verlegen. Die gedrosselte Mischwassermenge soll damit in die Kläranlage Wassertrüdingen geleitet
und dort gereinigt werden. Über das Beckenvolumen des Regenrückhaltebeckens Fürnheim hinausgehendes
Wasser soll in den vorhandenen nordöstlichen, unbelüfteten Retentionsteich (vorhandener Abwasserteich) und
von hier aus in den Forstgraben geleitet werden.
Es ist geplant, den westlichen Absetzteich der Kläranlage zu verfüllen. Der erste Abwasserteich soll zum offenen
Regenüberlaufbecken mit Pumpwerk umgebaut werden. Von hier aus erfolgt die Verlegung der Druckleitung in
Richtung Wassertrüdingen. Weiterhin wird eine neue Zuleitung zum zukünftigen Retentionsteich Flur-Nr. 293
gebaut. Der vorhandene südöstliche Abwasserteich wird als Retentionsteich nicht mehr benötigt.

Die Druckleitung verläuft südöstlich der Kreisstraße AN 47 und östlich von Reichenbach entlang der
Ortsverbindungsstraße in Richtung Wassertrüdingen Süd. Sie quert die Wörnitz  im westlichen Bereich des
Wörnitz-Schwimmbades, verläuft von hier eine kurze Strecke über eine landwirtschaftliche Wiese hin zum
vorhandenen Flurweg in Richtung Dinkelsbühler Straße, Wassertrüdingen.

Weitere allgemeine Informationen zum Bau sind den Plänen und Berichten von Ingenieurbüro Völker
GmbH&Co.KG detailliert zu entnehmen.

Schutzgebiete, naturschutzfachliche Besonderheiten:
Die Bearbeitungsfläche liegt weitestgehend innerhalb der nahezu deckungsgleichen Natura2000-Gebiete
'FFH-Gebiet 7029-371.10, Wörnitztal' bzw. 'SPA-Gebiet 7130-471.03, Nördlinger Ries und Wörnitztal'. In der
Nähe der Trasse befindet sich südöstlich das Landschaftsschutzgebiet 'LSG 00254.01, Nördlicher Riesrand'. Der
Abstand zur Trasse beträgt hierbei mindestens ca. 50 m. Auch das Naturschutzgebiet 'Naßwiesen Lierenfeld,
NSG-00179.01' liegt südöstlich des Trassenverlaufs. Die kürzeste Entfernung zur geplanten Druckleitung beträgt
ca. 75 m.
Die östliche Spange der geplanten Druckleitung entlang der Ortsverbindungsstraße in Richtung Wassertrüdingen
Süd liegt innerhalb der Wiesenbrüterkulisse der Wörnitz. Die Wörnitz selbst fließt nördlich der Ortsverbindungs-
straße. Der Abstand der Wörnitz zur Trasse beträgt hier in weiten Teilen zwischen ca. 50 m und 300 m. Im
näheren Umfeld der Druckleitungstrasse sind mehrere Biotope amtlich kartiert. Häufig handelt es sich um nach
§ 30 BNatSchG bzw. Art. 23 BayNatSchG geschützte bzw. teilweise geschützte Flächen, in der Regel um
Feuchtbiotope, teilweise um extensive Wiesenflächen.
Einige Flächen im Umgriff sind darüber hinaus im Ökoflächenkataster (Bayer. Umweltamt) als 'Sonstige Flächen'
oder als 'Ankaufsflächen' eingetragen.

Schutzgut Arten und Lebensräume:
Die vorhandene, umzäunte Kläranlage auf Flur-Nr. 295 besteht im Wesentlichen aus einem Absetzbecken und
einem Abwasserteich, beide vorrangig technisch gestaltet. Bei dem ankommenden Wasser handelt es sich um
Mischwasser. Die Becken haben entsprechend kein bzw. ein sehr geringes ökologisches Potential. Die
umgebenden Flächen bestehen im Wesentlichen aus Rasen bzw. artenarmen Vielschnittwiesen. Westlich und
nördlich der Kläranlage grenzen Schnitthecken aus Hainbuche an, wobei die nördlichen Hainbuchen aufgrund
fehlenden Schnitts etwas größer gewachsen sind (jedoch immer noch strauchartiger Wuchs). Östlich des Zauns
entlang der Flurstraße befindet sich ein mesophiles Gebüsch mit Sträuchern und Bäumen mittleren Alters.
Südlich der Kläranlage grenzen mit Forstgraben und Sukzessionsfläche ökologisch wertvollere Flächen an.

Die vorhandenen Abwasserteiche auf den Flur-Nr. 290, 291 und 293 weisen in den unteren Uferbereichen meist
nur schmale Schilf-/Röhrichtzonen auf, die Ufer sind überwiegend relativ steil gestaltet. Etwas großzügigere
Schilf-/Röhrichtbereiche gibt es vor allem am südlichen Teich in Teilbereichen, vor allem in den mittleren und
östlichen höherliegenden 'Verlandungszonen'. Bei den umgebenden Wiesenflächen sind zum Kartierungs-
zeitpunkt (Dezember 2020) keine Besonderheiten erkennbar, es wird hier ebenfalls von artenarmen Grünflächen
mit häufigerer Mahd ausgegangen.
Der Forstgraben stellt sich im Bereich zwischen den Schönungsteichen zum Kartierungszeitpunkt ebenfalls
strukturarm mit schmalen Ufersäumen in den unteren Böschungsbereichen dar.

Im Verlegungsbereich der Druckleitung befinden sich hauptsächlich landwirtschaftlich genutzte Wiesenflächen
bzw. selten Ackerflächen, meist entlang entlang und nahe vorhandener Verkehrswege. Querungen betreffen
auch Gräben, Bäche bzw. Altwässer. Südlich von Wassertrüdingen ist die Wörnitz mit angrenzenden Röhricht-
und Ufersäumen vom Trassenverlauf betroffen.
Die meisten der landwirtschaftlich genutzten Flächen werden intensiv genutzt und weisen entsprechend wenig
Potential für Arten und Lebensräume auf. Aufgrund der ungünstigen Jahreszeit für die Grünlandkartierung
(Dezember 2020) konnte die Wertigkeit an den Trassenverlauf angrenzender, bereits 2007 amtlich kartierter
Biotope wie Extensivgrünland oder Feuchtbiotope nur sehr eingeschränkt beurteilt werden. Erkennbar war
jedoch in der Regel, dass die Bereiche nahe der Straße struktur- und artenärmer waren als weiter zurück-
liegende Areale. Auch Ufersäume,  Röhrichte u.ä. der querenden Gräben und Bäche konnten nur teilweise
abschließend beurteilt werden, da die Gewässer oftmals ausgemäht waren.

Entlang des südlichsten Abschnitts des Trassenverlaufs an der Kreisstraße AN 47 verläuft straßenbegleitend
eine Baumreihe mit Bäumen mittleren Alters, vorrangig bestehend aus Spitz-Ahorn. Die Kronen der Bäume
reichen meist nicht bis in den Trassenbereich hinein. Nur bei wenigen größeren Exemplaren sind die äußeren
Kronenbereiche etwas weiter überhängend.

Bzgl. der faunistischen Belange liegt ein gesonderter artenschutzrechtlicher Fachbeitrag des Diplom-Biologen
Ulrich Meßlinger vor. Kurz zusammengefasst sind folgende Sachverhalte gegeben:

- Die Bearbeitungsbereiche fungieren als Jagdhabitat für Fledermäuse; eine höhere Habitatqualität ist im
Bereich vorhandener Gehölze an der Kläranlage Fürnheim, entlang der Baumreihe an der Kreisstraße und
am Waldrand gegeben. Fledermausquartiere sind in größeren Bäumen denkbar / anzunehmen.

- Zentren von Biberrevieren liegen nicht im Bearbeitungsbereich.
- Forstgraben und Schönungsteiche haben Bedeutung für Vogelarten der Gewässer und ihrer

Ufervegetation. Es kommen streng geschützte Arten vor.
- Vogelarten des Waldes / der Gehölze nutzen den Bearbeitungsbereich für die Nahrungssuche. Brut- und

Ruhestätten befinden sich teilweise nahe der Trassenbereiche bzw. an der alten Kläranlage auch im
Bearbeitungsbereich.

- Boden- und Wiesenbrüter finden in etlichen Teilen eines größeren Bearbeitungsumgriffs keine geeigneten
Bedingungen vor im Bereich vorhandener Bäume, angrenzendem Wald, am Schwimmbad und nahe der
Wörnitz bei Wassertrüdingen. In den übrigen Bereichen ist laut artenschutzrechtlichem Fachbeitrag mit
Feldlerche und Wiesenschafstelze zu rechnen. Feuchtbrachen am Forstgraben eignen sich prinzipiell für
Bekassine. Weitere Arten sind u.a. aufgrund der naheliegenden, stärker frequentierten Straßen nicht zu
erwarten.

- Greifvögel und Eulenarten nutzen den Bearbeitungsbereich lediglich als Jagdhabitat, Ruhe- und
Fortpflanzungsstätten sind nicht betroffen.

- Die Böschungsbereiche an der Baumreihe entlang der Kreisstraße Kr AN 47 eignen sich prinzipiell als
Habitat für Eidechsen.

- Die Schönungsteiche stellen einen potentiell wichtigen Amphibien-Lebensraum dar. Der gemähte
Forstgraben ist diesbezüglich von mittlerer Bedeutung.

- Am Waldrand östlich von Reichenbach ist im Zuge der Erfassungen zum FFH-Managementplan der
Dunkle Wiesenknopf-Ameisenbläuling festgestellt worden. Es ist anzunehmen, dass die Vorkommen noch
bestehen.

Schutzgut Boden:
Der Boden ist im weit überwiegenden Bereich der vorgesehenen Trasse als unversiegelt zu bezeichnen. Auch
die Absetz- und Abwasserteiche sind in Erdbauweise erstellt.

Schutzgut Wasser:
Im Bearbeitungsbereich bzw. Umgriff des Vorhabens gibt es in größerer Anzahl Oberflächengewässer. Absetz-
und Abwasserteich auf Flur-Nr. 295 sind als hypertrophe und strukturarme technische Anlagen einzustufen. Auch
bei den Schönungsteichen handelt es sich prinzipiell um künstlich angelegte und naturfremde Stillgewässer.
Dennoch hat sich hier insbesonders in Verlandungs- und Uferbereichen teilweise eine höherwertige
Röhrichtzone entwickelt. Gemäß artenschutzrechtlichem Fachbeitrag ist Verlandungsvegetation, v.a. bestehend
aus Wasserschwaden, teils flächig ausgebildet. Weitere kleinere Stillgewässer liegen innerhalb der Sukzessions-
fläche südlich der Kläranlage.
Der Forstgraben verläuft in unmittelbarer Nähe der Bearbeitungsbereiche südlich der Kläranlage und zwischen
den Schönungsteichen. Zwischen den Schönungsteichen ist er gemäht und weist wenig Struktur auf. Der
Forstgraben und weitere Gräben bzw. Altwässer werden durch die Druckleitungstrasse gequert. Die Strukturen
zeigen sich unterschiedlich. Teilweise liegt Röhricht vor bzw. sind Ufersäume zu erkennen, teilweise sind die
Gräben ruderalartig bewachsen und teilweise ausgemäht. Es steht nicht in allen Gräben dauerhaft Wasser an.
Die Trasse quert zudem die Wörnitz, die hier naturraumprägendes Fließgewässer ist, südlich von Wasser-
trüdingen.
Der genaue Grundwasserstand der jeweiligen Bearbeitungsbereiche ist nicht bekannt. Aufgrund der Auenlage
und zahlreicher vorkommender Feuchtbiotope ist jedoch insgesamt ein höherer Grundwasserstand anzunehmen.
Es liegen keine Trinkwasserschutzgebiete im Bereich vor.

Schutzgut Klima / Luft:
Das Schutzgut Klima und Luft ist aufgrund der Art der Maßnahme (vorrangig Leitungsverlegung im
Bodenbereich, unterirdisches Regenüberlaufbecken, kleines Gebäude für Pumpwerk) nicht unmittelbar betroffen.

Schutzgut Landschaftsbild:
Das Schutzgut Landschaftsbild ist aufgrund der Art der Maßnahme (vorrangig Leitungsverlegung im
Bodenbereich) kaum betroffen. Die Fläche für das geplante Regenüberlaufbecken ist vor allem von der
Kreisstraße AN 47 und vom zukünftigen Radweg aus einsehbar. Eine gewisse Vorbelastung ist durch die
bestehende Kläranlage mit Umzäunung gegeben.

Schutzgut Mensch / Kultur:
Der Bearbeitungsbereich befindet sich in größerem Abstand zu Fürnheim und Wassertrüdingen.
Der zukünftige Radweg soll nördlich des Regenüberlaufbeckens und der derzeitigen Schönungsteiche verlaufen.
Südlich des Schönungsteiches auf den Flur-Nrn. 290, 291 befindet sich ein Bodendenkmal mit der Aktennummer
D5-6929-0203. Es handelt sich um eine Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung und der römischen Kaiserzeit,
Köhlerei des Mittelalters. Das Benehmen ist nicht hergestellt. (Bayer. Landesamt für Denkmalpflege)EINGRIFFSERMITTLUNG, VERMEIDUNGS- / MINDERUNGSMASSNAHMEN - M 1:500 AUSGLEICHSMASSNAHMEN, VERMEIDUNGS- / MINDERUNGSMASSNAHMEN, EINGRÜNUNG - M 1:500

EINGRIFFSERMITTLUNG, VERMEIDUNGS- / MINDERUNGSMASSNAHMEN - M 1:2500
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bzw.
Ufersäume

Bestands-
gehölzevorh.

Sukzessions-
flächen

vorh.
Hainbuchen-
hecke

vorh.
Hain-
buchen-
hecke

ca. vorh.
Röhrichte
bzw.
Ufersäume

Nördlicher
Schönungs-
teich

Südlicher
Schönungs-
teich

Druckl
eitung

§

§

§
§

§

§

§

§ §

§

§

§

§

§

§

§

§

§

§

§

§

§

§

§

1

2

1

2

2

1

2

Bei weiter
überhängenden
Baumkronen:
Vermeidungsmaßnahmen
bei Grabarbeiten
(Suchgraben,
Handschachtung)

4

2

2

1

2

1

2

2

1 4

2

2

1

2

4

2

4

4

2

2
4

2

2

2

2 2

2 2
1

4
2 44 2

4

2

1

2

3

2

4

1

4

4

4

3

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen;
Fahren und Lagerung
Erdmaterial hier
straßenseitig

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen;
Fahren und Lagerung
Erdmaterial hier
straßenseitig

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen;
Fahren und Lagerung
Erdmaterial hier
straßenseitig

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Spülbohrverfahren:
im Wiesenbereich
beginnen zum Schutz
der Röhricht- /
Ufersäume

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Natura2000-
Gebiet

Großseggenried

Großseggenried

Feucht-
biotop

Natura2000-
Gebiet

Landschafts-
schutzgebiet

Natura2000-
Gebiet

Feuchtbiotop

Natura2000-
Gebiet Auwald-

streifen

Nasswiese und
Extensivgrünland

Röhricht

Nasswiese,
Hochstaudenflur,
Großseggenried

Extensivgrünland
und Nasswiese

ggf. Extensiv-
grünland

Wiesenbrüter-
kulisse

Natura2000-
Gebiet

Röhricht-
säume

Extensiv-
grünland

Landschafts-
schutzgebiet

Röhricht-
säume

Feuchtbiotop

Natura2000-
Gebiet

Altwasser

Wiesenbrüter-
gebiet

Feuchtbiotop

Ökoflächen-
kataster

Feuchtbiotop

Ökoflächen-
kataster

Natura2000-
Gebiet

Altwasser

Röhricht-
säume

Extensiv-
grünland

Röhricht-
säume

Röhricht-
säume

Landschafts-
schutzgebiet

Landschafts-
schutzgebiet

Landschafts-
schutzgebiet

WÖRNITZ

WÖRNITZ

WÖRNITZ

WÖRNITZ

Kr A
N 47

Kr A
N 47

FORSTGRABEN

FO
RST

GRAB
EN

FO
RSTG

RABEN

FO
R

ST
G

R
AB

EN

Graben

Graben

Graben

Graben

G
raben

G
raben

G
raben

G
raben

G
raben

A
ltgrasstreifen

G
ra

be
n

E5

E6

E7

E8

E9

E10

E11

E12

E13
E14 E16

E17

E15

§
Feucht-
biotop

Natur-
schutz-
gebiet

Eingriffe und Maßnahmen
im Bereich vorh. Kläranlage
und Schönungsteiche siehe
gesonderte Planausschnitte

Schutzzaun
während der
Baumaßnahme

Schutzzaun
während der
Baumaßnahme

Keine Lagerflächen,
kein Befahren,
kein Erdaushub, usw.
in ökologisch
sensiblen Bereichen

Bei weiter
überhängenden
Baumkronen:
Vermeidungsmaßnahmen
bei Grabarbeiten
(Suchgraben,
Handschachtung)

Bestands-
bäume

Bestands-
Obstbäume

ca. vorh. Röhrichte
bzw. Ufersäume

ca. vorh.
Röhrichte bzw.
Ufersäume

ca. vorh.
Röhrichte bzw.
Ufersäume

Druc
kle

itu
ng

D
ru

ck
le

itu
ng

Dr
uc

kle
itu

ng

Druckleitung

Druckleitung

Druckleitung

Druc
kle

itu
ng

Schönungsteich
erhalten; jedoch kein
Zufluss mehr von
Mischwasser;

Planungsziel:
Flachwasserzonen aufweiten,
Ufer abwechslungsreicher
gestalten; Wasserzufuhr
über südliche Gräben bzw.
über Forstgraben sichern;
möglichst kurzfristige Umsetzung
im Rahmen Radwegebau oder
vorab als Ökokonto-Maßnahme

Flachwasserzonen
Retentionsteich
erhalten und aufweiten,
Ufer abwechslungsreicher
gestalten

vorh. Hecke :
einzelne Gehölze
herausnehmen,
neue Gehölze
ergänzen,
vorh. Hainbuchen
wachsen lassen

Neupflanzungen
freiwachsende
Hecken

Neupflanzung
Bäume

Wiese

Erhalt
Gehölze

Forstgraben - Planungsziel:
Ufer z.T. aufweiten,
abwechslungsreicher
gestalten;
Umsetzung möglichst im Rahmen
Radwegebau oder vorab als
Ökokonto-Maßnahme

Erhalt
Gehölze

Pflanzung
Grau-Weiden

Ausgleichsmaßnahme Schönungsteich Nord:
(siehe auch artenschutzrechtlicher Fachbeitrag)
- Teich entschlammen
- Ufer- und Böschungsbereiche umgestalten,
  flachere, breitere und strukturreichere Modellierungen schaffen;
  zusätzliche Landzungen ausbilden;
  vorhandenes Röhricht (v.a. ausgedehntere Bereiche) hierbei
  bestmöglich erhalten;
- Verwendung von Rohboden für Landzungen u.ä.;
  Sukzession;
- kleinere Pflanzungen mit Grau-Weide (Salix cinerea) anlegen)

Eingrünung Rückhaltebecken mit Pumpwerk:
- Ergänzung heimischer, standortgerechter Einzelbäume
(z.B.  Acer campestre, Alnus glutinosa, Carpinus betulus, Tilia cordata);

- einzelne Gehölze aus vorhandener Hecke entnehmen
  und neue Sträucher ergänzen, vorh. Hainbuchen wachsen lassen
- Pflanzung neuer heimischer, standortgerechter Sträucher und Heister
  (z.B. Cornus sanguinea, Euonymus europaeus, Lonicera xylosteum,
  Ribes alpinum, Prunus padus, Salix caprea, Sambucus nigra,
  Viburnum opulus);
- Pflanzqualitäten:
  gebietsheimische Gehölze;
  Bäume - Hochstämme, mit Ballen od. Drahtballen, StU mind. 10-12 cm;
  Sträucher / Heister - mind. 2 jährige Pflanzen, 50-80 cm hoch
 - die Gehölze sind vor allem innerhalb der ersten zwei Jahren
  nach Pflanzung ausreichend zu wässern
- ausgefallene Gehölze sind zu ersetzen
- an den Bäumen ist Biberschutz anzubringen

A1

A2

A3

A4

A5

A6A7

A9

A10

A11

A12

A8

Pflanzung
Grau-Weiden

Entwicklung
Ufersäume
(zumindest
mäßig
artenreich)

Entwicklung
größerer
Röhricht-
flächen

Nördlicher
Schönungs-
teich

Südlicher
Schönungs-
teich

Verlegung in Schotter- bzw. Asphaltweg (wie V31 und V32)
bzw. Baumaßnahmen im Bereich vorhandener Klärbecken;
keine erhebliche Beeinträchtigung nach BNatSchG §14

Querung mittels unterirdischer Spülbohrung ;
keine erhebliche Beeinträchtigung nach BNatSchG §14

Grünflächen entlang von Verkehrsflächen (wie V51),
bewachsene und unbewachsene Wiesenwege (wie V331 und V332),
Intensivgrünland/ Weide (wie G11),
intensiv bewirtschaftete Äcker (wie A11);
keine erhebliche Beeinträchtigung nach BNatSchG §14

Biotope gem. amtlicher
Biotopkartierung Bayern

Landschaftsschutzgebiet
LSG-00254.01
Nördlicher Riesrand

Einträge Ökoflächenkataster,
Ankaufsflächen, LfU Bayern

Anmerkungen

Bodendenkmäler
(Bay. Denkmalatlas)

3

2

1

Schutzgebiete / BK / ÖFK / Denkmäler

FFH-Gebiet 7029-371.10,
SPA-Gebiet 7130-471.03

Wiesenbrüterkulisse,
LfU Bayern

Bestandsbiotope mit einem Biotopwert von mind. 4
gem. Biotopwertsliste zur Anwendung der BayKompV,
Berechnung Eingriff nach BayKompV
für vorübergehende Inanspruchnahme

4
Naturschutzgebiet
NSG-00179.01
Naßwiesen Lierenfeld

§

gesetzlich geschütztes Biotop
(§ 30 BNatSchG bzw. Art. 23 BayNatSchG)
gem. amtlicher Biotopkartierung Bayern

anteilig gesetzlich geschütztes Biotop
(§ 30 BNatSchG bzw. Art. 23 BayNatSchG)
gem. amtlicher Biotopkartierung Bayern

§

AutoCAD SHX Text
87/1

AutoCAD SHX Text
291

AutoCAD SHX Text
293

AutoCAD SHX Text
295

AutoCAD SHX Text
Kläranlage

AutoCAD SHX Text
294

AutoCAD SHX Text
290

AutoCAD SHX Text
Forstgraben

AutoCAD SHX Text
537/4

AutoCAD SHX Text
288/1

AutoCAD SHX Text
D=434.90 S=433.12

AutoCAD SHX Text
D=435.13

AutoCAD SHX Text
33.00m  DN500  1.00%

AutoCAD SHX Text
Haltung S2.NEU - S3.NEU

AutoCAD SHX Text
12.71m  DN500  SB  1.00%

AutoCAD SHX Text
Haltung S3.NEU - AUSL.1

AutoCAD SHX Text
2.85m  DN500  SB  1.02%

AutoCAD SHX Text
Haltung BUE_2 - S2.NEU

AutoCAD SHX Text
S3.NEU

AutoCAD SHX Text
D=432.37

AutoCAD SHX Text
S=431.19

AutoCAD SHX Text
AUSL.1

AutoCAD SHX Text
D=431.56

AutoCAD SHX Text
S=431.06

AutoCAD SHX Text
S1.NEU

AutoCAD SHX Text
D=433.20

AutoCAD SHX Text
S=432.10

AutoCAD SHX Text
RUEB

AutoCAD SHX Text
S2.NEU

AutoCAD SHX Text
D=433.20

AutoCAD SHX Text
S=431.52

AutoCAD SHX Text
PW

AutoCAD SHX Text
12.96m  DN150  PP  1.00%

AutoCAD SHX Text
Haltung EINL - AUSL

AutoCAD SHX Text
EINL

AutoCAD SHX Text
D=431.63

AutoCAD SHX Text
S=431.13

AutoCAD SHX Text
AUSL

AutoCAD SHX Text
D=431.50

AutoCAD SHX Text
S=431.00

AutoCAD SHX Text
S1

AutoCAD SHX Text
D=433.44 (V)

AutoCAD SHX Text
S=432.36 (B)

AutoCAD SHX Text
87/1

AutoCAD SHX Text
201

AutoCAD SHX Text
295/1

AutoCAD SHX Text
291

AutoCAD SHX Text
293

AutoCAD SHX Text
292

AutoCAD SHX Text
185

AutoCAD SHX Text
202

AutoCAD SHX Text
295

AutoCAD SHX Text
Kläranlage

AutoCAD SHX Text
182

AutoCAD SHX Text
294

AutoCAD SHX Text
289

AutoCAD SHX Text
290

AutoCAD SHX Text
183

AutoCAD SHX Text
184

AutoCAD SHX Text
187

AutoCAD SHX Text
186

AutoCAD SHX Text
Forstgraben

AutoCAD SHX Text
537/4

AutoCAD SHX Text
306

AutoCAD SHX Text
287

AutoCAD SHX Text
284

AutoCAD SHX Text
286

AutoCAD SHX Text
285

AutoCAD SHX Text
282

AutoCAD SHX Text
280

AutoCAD SHX Text
279

AutoCAD SHX Text
277

AutoCAD SHX Text
278

AutoCAD SHX Text
274

AutoCAD SHX Text
140

AutoCAD SHX Text
141

AutoCAD SHX Text
Kr AN 47

AutoCAD SHX Text
283

AutoCAD SHX Text
133

AutoCAD SHX Text
135

AutoCAD SHX Text
134

AutoCAD SHX Text
136

AutoCAD SHX Text
288/1

AutoCAD SHX Text
276

AutoCAD SHX Text
281

AutoCAD SHX Text
537/4

AutoCAD SHX Text
264

AutoCAD SHX Text
263

AutoCAD SHX Text
262

AutoCAD SHX Text
261

AutoCAD SHX Text
272

AutoCAD SHX Text
269

AutoCAD SHX Text
268

AutoCAD SHX Text
267

AutoCAD SHX Text
265

AutoCAD SHX Text
266

AutoCAD SHX Text
270

AutoCAD SHX Text
142

AutoCAD SHX Text
143

AutoCAD SHX Text
145

AutoCAD SHX Text
146

AutoCAD SHX Text
259

AutoCAD SHX Text
258

AutoCAD SHX Text
257

AutoCAD SHX Text
256

AutoCAD SHX Text
255

AutoCAD SHX Text
260

AutoCAD SHX Text
251

AutoCAD SHX Text
252

AutoCAD SHX Text
253

AutoCAD SHX Text
254

AutoCAD SHX Text
188

AutoCAD SHX Text
199

AutoCAD SHX Text
169

AutoCAD SHX Text
193

AutoCAD SHX Text
194

AutoCAD SHX Text
197

AutoCAD SHX Text
200

AutoCAD SHX Text
70

AutoCAD SHX Text
69

AutoCAD SHX Text
68

AutoCAD SHX Text
197/1

AutoCAD SHX Text
67

AutoCAD SHX Text
66

AutoCAD SHX Text
195

AutoCAD SHX Text
207

AutoCAD SHX Text
206/1

AutoCAD SHX Text
203

AutoCAD SHX Text
273

AutoCAD SHX Text
205

AutoCAD SHX Text
198

AutoCAD SHX Text
249

AutoCAD SHX Text
248

AutoCAD SHX Text
215

AutoCAD SHX Text
65

AutoCAD SHX Text
64

AutoCAD SHX Text
275

AutoCAD SHX Text
213

AutoCAD SHX Text
212

AutoCAD SHX Text
210

AutoCAD SHX Text
213/1

AutoCAD SHX Text
204

AutoCAD SHX Text
207/2

AutoCAD SHX Text
87/2

AutoCAD SHX Text
206/2

AutoCAD SHX Text
250

AutoCAD SHX Text
206

AutoCAD SHX Text
207/1

AutoCAD SHX Text
276/1

AutoCAD SHX Text
209

AutoCAD SHX Text
211

AutoCAD SHX Text
208

AutoCAD SHX Text
63

AutoCAD SHX Text
2121

AutoCAD SHX Text
271

AutoCAD SHX Text
245

AutoCAD SHX Text
247

AutoCAD SHX Text
246

AutoCAD SHX Text
215/1

AutoCAD SHX Text
214

AutoCAD SHX Text
537/4

AutoCAD SHX Text
83

AutoCAD SHX Text
84

AutoCAD SHX Text
85/1

AutoCAD SHX Text
89

AutoCAD SHX Text
87

AutoCAD SHX Text
88

AutoCAD SHX Text
92

AutoCAD SHX Text
90

AutoCAD SHX Text
85

AutoCAD SHX Text
86

AutoCAD SHX Text
91

AutoCAD SHX Text
82

AutoCAD SHX Text
102

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
Stahlhöfe

AutoCAD SHX Text
2120

AutoCAD SHX Text
69/1

AutoCAD SHX Text
94

AutoCAD SHX Text
54

AutoCAD SHX Text
55

AutoCAD SHX Text
56

AutoCAD SHX Text
68

AutoCAD SHX Text
53

AutoCAD SHX Text
57

AutoCAD SHX Text
59

AutoCAD SHX Text
58

AutoCAD SHX Text
51

AutoCAD SHX Text
50

AutoCAD SHX Text
52

AutoCAD SHX Text
93

AutoCAD SHX Text
60

AutoCAD SHX Text
61

AutoCAD SHX Text
62

AutoCAD SHX Text
242

AutoCAD SHX Text
157

AutoCAD SHX Text
Kr An 47

AutoCAD SHX Text
216

AutoCAD SHX Text
219

AutoCAD SHX Text
244

AutoCAD SHX Text
220

AutoCAD SHX Text
243

AutoCAD SHX Text
223

AutoCAD SHX Text
225

AutoCAD SHX Text
49

AutoCAD SHX Text
48

AutoCAD SHX Text
224

AutoCAD SHX Text
241

AutoCAD SHX Text
218

AutoCAD SHX Text
217

AutoCAD SHX Text
222

AutoCAD SHX Text
221

AutoCAD SHX Text
537/4

AutoCAD SHX Text
Forstgraben

AutoCAD SHX Text
178

AutoCAD SHX Text
179

AutoCAD SHX Text
180

AutoCAD SHX Text
181

AutoCAD SHX Text
182

AutoCAD SHX Text
240

AutoCAD SHX Text
200

AutoCAD SHX Text
232

AutoCAD SHX Text
138

AutoCAD SHX Text
140

AutoCAD SHX Text
97

AutoCAD SHX Text
96

AutoCAD SHX Text
135

AutoCAD SHX Text
137

AutoCAD SHX Text
95

AutoCAD SHX Text
356

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
36

AutoCAD SHX Text
352

AutoCAD SHX Text
1/1

AutoCAD SHX Text
5

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
38

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
23

AutoCAD SHX Text
354

AutoCAD SHX Text
355

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
30

AutoCAD SHX Text
34

AutoCAD SHX Text
29

AutoCAD SHX Text
10

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
28

AutoCAD SHX Text
150

AutoCAD SHX Text
16

AutoCAD SHX Text
1/2

AutoCAD SHX Text
147

AutoCAD SHX Text
144

AutoCAD SHX Text
145

AutoCAD SHX Text
350

AutoCAD SHX Text
35

AutoCAD SHX Text
146

AutoCAD SHX Text
13

AutoCAD SHX Text
26/1

AutoCAD SHX Text
44

AutoCAD SHX Text
7

AutoCAD SHX Text
Wörnitz

AutoCAD SHX Text
Reichenbach

AutoCAD SHX Text
142

AutoCAD SHX Text
135

AutoCAD SHX Text
31

AutoCAD SHX Text
21

AutoCAD SHX Text
13

AutoCAD SHX Text
12

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
10

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
6

AutoCAD SHX Text
20

AutoCAD SHX Text
4

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
15

AutoCAD SHX Text
2119

AutoCAD SHX Text
2118

AutoCAD SHX Text
43

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
141

AutoCAD SHX Text
3

AutoCAD SHX Text
9

AutoCAD SHX Text
29/2

AutoCAD SHX Text
8

AutoCAD SHX Text
32

AutoCAD SHX Text
143

AutoCAD SHX Text
139

AutoCAD SHX Text
14

AutoCAD SHX Text
15

AutoCAD SHX Text
15/1

AutoCAD SHX Text
FFW

AutoCAD SHX Text
95/1

AutoCAD SHX Text
14

AutoCAD SHX Text
11

AutoCAD SHX Text
19

AutoCAD SHX Text
18

AutoCAD SHX Text
154

AutoCAD SHX Text
348

AutoCAD SHX Text
156

AutoCAD SHX Text
21

AutoCAD SHX Text
20

AutoCAD SHX Text
152

AutoCAD SHX Text
22

AutoCAD SHX Text
45

AutoCAD SHX Text
27

AutoCAD SHX Text
149

AutoCAD SHX Text
349

AutoCAD SHX Text
148

AutoCAD SHX Text
46

AutoCAD SHX Text
47

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
16

AutoCAD SHX Text
942/3

AutoCAD SHX Text
942/2

AutoCAD SHX Text
2

AutoCAD SHX Text
22

AutoCAD SHX Text
24

AutoCAD SHX Text
168

AutoCAD SHX Text
169

AutoCAD SHX Text
160

AutoCAD SHX Text
Kr AN 47

AutoCAD SHX Text
Saugraben

AutoCAD SHX Text
Wörnitz

AutoCAD SHX Text
17

AutoCAD SHX Text
153

AutoCAD SHX Text
155

AutoCAD SHX Text
44

AutoCAD SHX Text
Lagerplatz

AutoCAD SHX Text
150

AutoCAD SHX Text
48

AutoCAD SHX Text
151

AutoCAD SHX Text
25/1

AutoCAD SHX Text
157

AutoCAD SHX Text
347

AutoCAD SHX Text
2116

AutoCAD SHX Text
2115

AutoCAD SHX Text
25

AutoCAD SHX Text
162

AutoCAD SHX Text
167

AutoCAD SHX Text
161

AutoCAD SHX Text
166

AutoCAD SHX Text
161/1

AutoCAD SHX Text
188

AutoCAD SHX Text
189

AutoCAD SHX Text
191

AutoCAD SHX Text
193

AutoCAD SHX Text
184

AutoCAD SHX Text
185

AutoCAD SHX Text
183

AutoCAD SHX Text
238

AutoCAD SHX Text
239

AutoCAD SHX Text
181

AutoCAD SHX Text
182

AutoCAD SHX Text
Saugraben

AutoCAD SHX Text
Forstgraben

AutoCAD SHX Text
180

AutoCAD SHX Text
170

AutoCAD SHX Text
163

AutoCAD SHX Text
164

AutoCAD SHX Text
165

AutoCAD SHX Text
942/1

AutoCAD SHX Text
173

AutoCAD SHX Text
174

AutoCAD SHX Text
175

AutoCAD SHX Text
176

AutoCAD SHX Text
151

AutoCAD SHX Text
942

AutoCAD SHX Text
187

AutoCAD SHX Text
186

AutoCAD SHX Text
2112

AutoCAD SHX Text
Forstgraben

AutoCAD SHX Text
195

AutoCAD SHX Text
197

AutoCAD SHX Text
199

AutoCAD SHX Text
201

AutoCAD SHX Text
203

AutoCAD SHX Text
205

AutoCAD SHX Text
207

AutoCAD SHX Text
210

AutoCAD SHX Text
211

AutoCAD SHX Text
212

AutoCAD SHX Text
183

AutoCAD SHX Text
184

AutoCAD SHX Text
185

AutoCAD SHX Text
187

AutoCAD SHX Text
188

AutoCAD SHX Text
189

AutoCAD SHX Text
190

AutoCAD SHX Text
191

AutoCAD SHX Text
192

AutoCAD SHX Text
196

AutoCAD SHX Text
197

AutoCAD SHX Text
177

AutoCAD SHX Text
180

AutoCAD SHX Text
937

AutoCAD SHX Text
186

AutoCAD SHX Text
213

AutoCAD SHX Text
214

AutoCAD SHX Text
215

AutoCAD SHX Text
209

AutoCAD SHX Text
210

AutoCAD SHX Text
213

AutoCAD SHX Text
212

AutoCAD SHX Text
216

AutoCAD SHX Text
216

AutoCAD SHX Text
193

AutoCAD SHX Text
194

AutoCAD SHX Text
195

AutoCAD SHX Text
198

AutoCAD SHX Text
199

AutoCAD SHX Text
201

AutoCAD SHX Text
202

AutoCAD SHX Text
204

AutoCAD SHX Text
205

AutoCAD SHX Text
206

AutoCAD SHX Text
207

AutoCAD SHX Text
217

AutoCAD SHX Text
218

AutoCAD SHX Text
223

AutoCAD SHX Text
224

AutoCAD SHX Text
227

AutoCAD SHX Text
226

AutoCAD SHX Text
228

AutoCAD SHX Text
208

AutoCAD SHX Text
203

AutoCAD SHX Text
225

AutoCAD SHX Text
211

AutoCAD SHX Text
635

AutoCAD SHX Text
634

AutoCAD SHX Text
633

AutoCAD SHX Text
Forstgraben

AutoCAD SHX Text
215

AutoCAD SHX Text
637/1

AutoCAD SHX Text
214

AutoCAD SHX Text
219

AutoCAD SHX Text
220

AutoCAD SHX Text
221

AutoCAD SHX Text
222

AutoCAD SHX Text
229

AutoCAD SHX Text
230

AutoCAD SHX Text
231

AutoCAD SHX Text
219/1

AutoCAD SHX Text
621

AutoCAD SHX Text
636

AutoCAD SHX Text
219/2

AutoCAD SHX Text
632

AutoCAD SHX Text
630

AutoCAD SHX Text
629

AutoCAD SHX Text
628

AutoCAD SHX Text
627

AutoCAD SHX Text
631

AutoCAD SHX Text
626

AutoCAD SHX Text
Forstgraben

AutoCAD SHX Text
621

AutoCAD SHX Text
649

AutoCAD SHX Text
650

AutoCAD SHX Text
623

AutoCAD SHX Text
zu 617

AutoCAD SHX Text
648

AutoCAD SHX Text
625

AutoCAD SHX Text
625/1

AutoCAD SHX Text
Forstgraben

AutoCAD SHX Text
Forstgraben

AutoCAD SHX Text
624

AutoCAD SHX Text
621

AutoCAD SHX Text
651

AutoCAD SHX Text
652

AutoCAD SHX Text
143

AutoCAD SHX Text
137

AutoCAD SHX Text
364

AutoCAD SHX Text
361

AutoCAD SHX Text
360

AutoCAD SHX Text
359

AutoCAD SHX Text
358

AutoCAD SHX Text
357

AutoCAD SHX Text
370

AutoCAD SHX Text
369

AutoCAD SHX Text
368

AutoCAD SHX Text
Wörnitz

AutoCAD SHX Text
1

AutoCAD SHX Text
363

AutoCAD SHX Text
364

AutoCAD SHX Text
357/1

AutoCAD SHX Text
Kr AN 47

AutoCAD SHX Text
943

AutoCAD SHX Text
366

AutoCAD SHX Text
365/1

AutoCAD SHX Text
347

AutoCAD SHX Text
344

AutoCAD SHX Text
Ortsbach

AutoCAD SHX Text
Wörnitz

AutoCAD SHX Text
357

AutoCAD SHX Text
Schmalzmühle

AutoCAD SHX Text
362

AutoCAD SHX Text
351

AutoCAD SHX Text
367

AutoCAD SHX Text
365

AutoCAD SHX Text
350

AutoCAD SHX Text
Wörnitz

AutoCAD SHX Text
2114

AutoCAD SHX Text
357/1

AutoCAD SHX Text
Wörnitz

AutoCAD SHX Text
941

AutoCAD SHX Text
950

AutoCAD SHX Text
949

AutoCAD SHX Text
948

AutoCAD SHX Text
947

AutoCAD SHX Text
946

AutoCAD SHX Text
945

AutoCAD SHX Text
944

AutoCAD SHX Text
939

AutoCAD SHX Text
940

AutoCAD SHX Text
938

AutoCAD SHX Text
936

AutoCAD SHX Text
935

AutoCAD SHX Text
934

AutoCAD SHX Text
179

AutoCAD SHX Text
357/2

AutoCAD SHX Text
Wörnitz

AutoCAD SHX Text
942/1

AutoCAD SHX Text
Saugraben

AutoCAD SHX Text
151

AutoCAD SHX Text
177

AutoCAD SHX Text
Wörnitz

AutoCAD SHX Text
930

AutoCAD SHX Text
178

AutoCAD SHX Text
931

AutoCAD SHX Text
929

AutoCAD SHX Text
2110

AutoCAD SHX Text
933

AutoCAD SHX Text
640/1

AutoCAD SHX Text
640/2

AutoCAD SHX Text
931

AutoCAD SHX Text
Wörnitz

AutoCAD SHX Text
639

AutoCAD SHX Text
640

AutoCAD SHX Text
932

AutoCAD SHX Text
617

AutoCAD SHX Text
617

AutoCAD SHX Text
638

AutoCAD SHX Text
637

AutoCAD SHX Text
640/3

AutoCAD SHX Text
641

AutoCAD SHX Text
642/1

AutoCAD SHX Text
642

AutoCAD SHX Text
643

AutoCAD SHX Text
643/1

AutoCAD SHX Text
643/2

AutoCAD SHX Text
917

AutoCAD SHX Text
Wörnitz

AutoCAD SHX Text
915

AutoCAD SHX Text
643/3

AutoCAD SHX Text
916

AutoCAD SHX Text
644

AutoCAD SHX Text
645

AutoCAD SHX Text
646

AutoCAD SHX Text
647/1

AutoCAD SHX Text
647

AutoCAD SHX Text
647/2

AutoCAD SHX Text
617

AutoCAD SHX Text
658

AutoCAD SHX Text
zu 662/1

AutoCAD SHX Text
663

AutoCAD SHX Text
Wörnitz

AutoCAD SHX Text
658

AutoCAD SHX Text
648

AutoCAD SHX Text
667

AutoCAD SHX Text
668

AutoCAD SHX Text
669

AutoCAD SHX Text
671

AutoCAD SHX Text
672

AutoCAD SHX Text
664

AutoCAD SHX Text
670

AutoCAD SHX Text
zu 662/1

AutoCAD SHX Text
zu 662/1

AutoCAD SHX Text
Oelgraben

AutoCAD SHX Text
zu 662/1

AutoCAD SHX Text
661

AutoCAD SHX Text
662

AutoCAD SHX Text
Abwasserdruckleitung DN63

AutoCAD SHX Text
Wasserleitung DN75

AutoCAD SHX Text
WSZ IIIB

AutoCAD SHX Text
WSZ IIIB

AutoCAD SHX Text
D=434.90 S=433.12

AutoCAD SHX Text
D=435.13

AutoCAD SHX Text
FH.KS.15

AutoCAD SHX Text
D=420.93

AutoCAD SHX Text
S=417.93

AutoCAD SHX Text
FH.KS.01

AutoCAD SHX Text
D=432.97

AutoCAD SHX Text
S=429.97

AutoCAD SHX Text
302.58 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
FH.KS.02

AutoCAD SHX Text
D=432.68

AutoCAD SHX Text
S=429.68

AutoCAD SHX Text
FH.KS.02

AutoCAD SHX Text
D=432.68

AutoCAD SHX Text
S=429.68

AutoCAD SHX Text
FH.KS.03

AutoCAD SHX Text
D=430.43

AutoCAD SHX Text
S=427.43

AutoCAD SHX Text
300.22 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
306.22 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
FH.KS.04

AutoCAD SHX Text
D=429.16

AutoCAD SHX Text
S=426.16

AutoCAD SHX Text
FH.KS.05

AutoCAD SHX Text
D=428.64

AutoCAD SHX Text
S=425.64

AutoCAD SHX Text
302.86 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
FH.KS.12

AutoCAD SHX Text
D=421.60

AutoCAD SHX Text
S=418.60

AutoCAD SHX Text
300.00 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
299.98 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
300.69 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
FH.KS.13

AutoCAD SHX Text
D=421.45

AutoCAD SHX Text
S=418.45

AutoCAD SHX Text
FH.KS.14

AutoCAD SHX Text
D=421.10

AutoCAD SHX Text
S=418.10

AutoCAD SHX Text
FH.KS.11

AutoCAD SHX Text
D=421.85

AutoCAD SHX Text
S=418.85

AutoCAD SHX Text
FH.KS.10

AutoCAD SHX Text
D=422.08

AutoCAD SHX Text
S=419.08

AutoCAD SHX Text
FH.KS.09

AutoCAD SHX Text
D=422.66

AutoCAD SHX Text
S=419.66

AutoCAD SHX Text
FH.KS.08

AutoCAD SHX Text
D=423.25

AutoCAD SHX Text
S=420.25

AutoCAD SHX Text
300.03 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
301.38 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
FH.KS.07

AutoCAD SHX Text
D=423.21

AutoCAD SHX Text
S=420.21

AutoCAD SHX Text
FH.KS.06

AutoCAD SHX Text
D=424.50

AutoCAD SHX Text
S=421.50

AutoCAD SHX Text
226.69 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
233.78 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
299.94 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
300.00 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
299.87 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
310.25 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
FH.KS.16

AutoCAD SHX Text
D=420.88

AutoCAD SHX Text
S=417.88

AutoCAD SHX Text
316.66 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
301.77 m PE100-RC 125 x 11.4 mm SDR11

AutoCAD SHX Text
33.00m  DN500  1.00%

AutoCAD SHX Text
Haltung S2.NEU - S3.NEU

AutoCAD SHX Text
12.71m  DN500  SB  1.00%

AutoCAD SHX Text
Haltung S3.NEU - AUSL.1

AutoCAD SHX Text
2.85m  DN500  SB  1.02%

AutoCAD SHX Text
Haltung BUE_2 - S2.NEU

AutoCAD SHX Text
S3.NEU

AutoCAD SHX Text
D=432.37

AutoCAD SHX Text
S=431.19

AutoCAD SHX Text
AUSL.1

AutoCAD SHX Text
D=431.56

AutoCAD SHX Text
S=431.06

AutoCAD SHX Text
S1.NEU

AutoCAD SHX Text
D=433.20

AutoCAD SHX Text
S=432.10

AutoCAD SHX Text
RUEB

AutoCAD SHX Text
S2.NEU

AutoCAD SHX Text
D=433.20

AutoCAD SHX Text
S=431.52

AutoCAD SHX Text
PW

AutoCAD SHX Text
12.96m  DN150  PP  1.00%

AutoCAD SHX Text
Haltung EINL - AUSL

AutoCAD SHX Text
EINL

AutoCAD SHX Text
D=431.63

AutoCAD SHX Text
S=431.13

AutoCAD SHX Text
AUSL

AutoCAD SHX Text
D=431.50

AutoCAD SHX Text
S=431.00

AutoCAD SHX Text
S122

AutoCAD SHX Text
D=434.29 (B)

AutoCAD SHX Text
S=432.48 (B)

AutoCAD SHX Text
S1

AutoCAD SHX Text
D=433.44 (V)

AutoCAD SHX Text
S=432.36 (B)

AutoCAD SHX Text
34.86m  DN300

AutoCAD SHX Text
87/1

AutoCAD SHX Text
291

AutoCAD SHX Text
293

AutoCAD SHX Text
295

AutoCAD SHX Text
Kläranlage

AutoCAD SHX Text
294

AutoCAD SHX Text
290

AutoCAD SHX Text
Forstgraben

AutoCAD SHX Text
537/4

AutoCAD SHX Text
288/1

AutoCAD SHX Text
D=434.90 S=433.12

AutoCAD SHX Text
D=435.13

AutoCAD SHX Text
33.00m  DN500  1.00%

AutoCAD SHX Text
Haltung S2.NEU - S3.NEU

AutoCAD SHX Text
12.71m  DN500  SB  1.00%

AutoCAD SHX Text
Haltung S3.NEU - AUSL.1

AutoCAD SHX Text
2.85m  DN500  SB  1.02%

AutoCAD SHX Text
Haltung BUE_2 - S2.NEU

AutoCAD SHX Text
S3.NEU

AutoCAD SHX Text
D=432.37

AutoCAD SHX Text
S=431.19

AutoCAD SHX Text
AUSL.1

AutoCAD SHX Text
D=431.56

AutoCAD SHX Text
S=431.06

AutoCAD SHX Text
S1.NEU

AutoCAD SHX Text
D=433.20

AutoCAD SHX Text
S=432.10

AutoCAD SHX Text
RUEB

AutoCAD SHX Text
S2.NEU

AutoCAD SHX Text
D=433.20

AutoCAD SHX Text
S=431.52

AutoCAD SHX Text
PW

AutoCAD SHX Text
12.96m  DN150  PP  1.00%

AutoCAD SHX Text
Haltung EINL - AUSL

AutoCAD SHX Text
EINL

AutoCAD SHX Text
D=431.63

AutoCAD SHX Text
S=431.13

AutoCAD SHX Text
AUSL

AutoCAD SHX Text
D=431.50

AutoCAD SHX Text
S=431.00

AutoCAD SHX Text
S1

AutoCAD SHX Text
D=433.44 (V)

AutoCAD SHX Text
S=432.36 (B)


